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Wegekreuz am Volkhovener Weg 218 "Alte Villa" 
 
AN/0602/2010 
Die CDU-Fraktion fragt an, wo nach dem Abriss der alten Mauer um das Grundstück 
Volkhovener Weg 204 das alte Wegekreuz, welches in die Mauer eingelassen war, 
verblieben ist. 
 
Hierzu teilt die Verwaltung mit: 
 
Mit Erlaubnis gemäß §9 DSchG NW (Denkmalschutzgesetz) vom 30.11.2009 wurde die 
Versetzung des, in die Einfriedungsmauer des Grundstücks eingemauerten Gedenkkreu-
zes, Volkhovener Weg 218 (das einzige eingetragene Kleindenkmal dieses Straßenzuges) 
in die auf gleicher Straßenseite anschließende, vor dem Grundstück 218 (Flur 93, Flur-
stück 367) verbleibende Mauer genehmigt. 
 
Das im städtischen Eigentum befindliche Kreuz, wird nach Auskunft des Amtes für Liegen-
schaften, Vermessung und Kataster (Amt 23) im Keller des Gebäudes Nr. 218 gelagert. Es 
soll in der 2 Hälfte 2010 an seinen endgültigen Standort versetzt werden. 
 
Die Aussage, dass ein Mitglied des Bürgervereins Volkhoven - Weiler das Wegekreuz si-
chergestellt hat, wurde umgehend von Amt 23 überprüft. 
 
Die Überprüfung hat ergeben, dass der Bauträger das Kreuz in der Villa zwischengelagert 
hat. Der Wiedereinbau in die verbliebene Mauer wird noch in diesem Jahr erfolgen (Stand 
11.05.2010). 
 


